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Gemarkung Nußloch

Gemarkung Nußloch

Gemarkung Nußloch

Anlage Unterhaltungsweg
auf Deichkrone, B = 2,5 m

Eintiefung der Gewässersohle um
ca. 0,60 m; Aufweitung des
Gewässerquerschnittes zur rechten
Seite und Absenkung der Deichkrone

Eintiefung der Gewässersohle um
ca. 0,55 m; Sicherung der Böschung
beidseitig durch Einbau Streifen-
fundamente mit Blocksteinsatz
von km 19+101 bis km 19+284
(L ≈ 183 m)

Materialtransport muss
im Gerinne erfolgen

Sicherung der vorh.
Grundstücksmauern

Beidseitig Anschluss
an den Bestand

Erosionssicherung am
gegenüberliegenden Ufer

Sohllage im Bereich der Brücke
Massengasse bleibt unverändert.
Evtl. Sicherung der Wasser- und
Gasleitung (HGD 200).

Erstellung Toranlage, öffentlicher Verkehr
auf Unterhaltungsweg soll nicht erfolgen;
Grasweg kann aus geotechnischen
Gründen nicht befahren werden

Bogenförmig versetzte
Querriegel aus Wasserbau-
steinen HMB300/1000 zur höhen-
mäßigen Fixierung der Sohle
sohleben einbauen

Umbau des Absturzes (Δh = 0,85 m)
durch Verziehen der Sohle auf einer
Länge von 180 m; Herstellung einer
Niedrigwasserrinne und Einbindung
einzelner Störsteine in die Sohle

Abbrechen der Ufer-
mauern ober- und
unterhalb des Absturzes

Blocksteine auf teilweise
abgebrochene Uferwand
aufsetzen

beidseitiger Einbau Blocksteinsatz
zur Sicherung des Böschungfußes
von km 19+354 bis km 19+416
(L ≈ 62 m)

Anpassung gemäß
vorgesehenen Ausbaumaßnahmen,
Erosionssicherung am
gegenüberliegenden Ufer

Abwasserleitung DN 800
kreuzt auf Höhe ~105,35 m+NN
Sohle ~106,40 m+NN

Neubau Stützmauer zur
Abfangung der Böschung
von km 19+580 bis 19+623
(L ≈ 43 m)

Erhalt der vorhandenen
Baumgruppe

Abtrag des vorh. Leimbachdeiches;
Querschnittsaufweitung, Anlegen eines
Unterhaltungweges und Neubau HWS-
Mauer entlang der Straße (H max ca. 1,20 m)
von km 19+431 bis km 19+569
(Länge ca. 146 m)

Erstellung Toranlage, öffentlicher
Verkehr auf Unterhaltungsweg
soll nicht erfolgen

Landseitige Böschungs-
sicherung mittels 1-reihigen
Gabionensatz (L ≈ 20 m)

Zaun versetzen und
wiederherstellen (L~33 m)

Poller vorsehen, öffentlicher Verkehr
auf Unterhaltungsweg soll nicht erfolgen.

Entwicklung eines ökologischen Trittsteins von km 19+225 - 19+402, L ≈ 180 m (s. auch Trittsteinpläne Anlage 7.3 und 7.8)

Entwicklung eines ökologischen Trittsteins von km 19+450 - 19+580, L ≈ 130 m (s. auch Trittsteinpläne Anlage 7.3 und 7.9)
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Legende:

gepl. Gewässersohle

Böschung

gepl. Grünfläche

best. Böschung

best. Zaunanlage

best. Brücken/ Stege

best. Bahngleise

gepl. Berme

gepl. Asphaltwege

gepl. Schotterwege

gepl. Graswege

gepl. Schotterrasenwege

gepl. Pflasterfläche

gepl. Brücken/ Stege

gepl. Mauern

gepl. Auffüllfläche

gepl. Steinschüttung

gepl. Abbruch/ Rückbau

gepl. Blocksteinmauer

Gemarkungsgrenze

Stationierung Gewässer,
Querprofile s. Anlage 3

Stationierung Gewässer19+522

17+618 QP

Höhen Planung

best. Bäume

gepl. Bäume

entfallende Bäume

best. Pflasterfläche

best. Asphaltwege

best. Lorenseilbahn Heidelberg
Cement

best. Wasserversorgung

best. Hochspannungsleitung

best. Stromleitung

best. Steuerleitung

best. Leerrohr

best. Telekomleitung

best. Gasleitung

best. Fernwärme

best. Mischwasserkanal

best. Regenwasserkanal


